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Abend und Morgen sind seine Sorgen;

segnen und mehren, Unglück verwehren,

sind seine Werke und Taten allein.

EG 449,4



ZUM NACHDENKEN
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Gäste,
vor mir liegt ein Leitartikel der Franken-
post vom 8. August. Da steht im dritten 
Satz: „Über den Zustand der Erde heißt es 
in Psalm 60: Gott heile ihre Risse; denn 
sie wankt.“
Und dann schreibt der Autor weiter: „Ei-
nen Gott bräuchte es wohl, denn der 
Mensch erweist sich als unfähig eine 
Welt mit Frieden und Gerechtigkeit zu 
schaffen.“ Danach folgt in dem Artikel eine 
Aufzählung von lauter beklagens-
werten Dingen in unserem 
Land und in der Welt.

Erinnern wir uns: Vor 
Jahren hieß es noch opti-
mistisch von einem ame-
rikanischen Präsidenten: 
„Yes, we can!“ oder von 
einer Kanzlerin: „Wir schaf-
fen das!“ Inzwischen häufen 
sich die Befürchtungen, was wir 
womöglich alles nicht schaffen könnten: 
Den Wirtschaftsstandort Deutschland 
sichern, den Wohlstand bewahren, die 
Erderwärmung stoppen, den inneren und 
äußeren Frieden erhalten.

„Einen Gott bräuchte es wohl …“. Ich las-
se den Konjunktiv lieber weg und sage 
es frei heraus: Unser Land braucht Gott. 
An Gottes Segen ist alles gelegen. 18 Jah-
re nach dem verheerenden 30-jährigen 
Krieg formulierte der Liederdichter Paul 
Gerhardt es treffend: Abend und Morgen 
sind SEINE Sorgen; segnen und mehren, 
Unglück verwehren, sind SEINE Werke 
und Taten allein.
Vor ungefähr 20 Jahren holte ich einen 
Gast aus Übersee ab zu einem Gemein-

deeinsatz. Wir fuhren über die Autobahn. 
Rechts und links gab es viele Baustellen 
mit schwerem Gerät. Der Gast aus einer 
Region in Papua-Neuguinea, wohin man 
nur per Flugzeug gelangen kann, blickte 
staunend aus dem Fenster. Auf einmal 
sagte er: „Ihr habt ein gesegnetes Land. 
Passt auf, dass ihr den Segen nicht ver-
liert.“ An diesen Satz muss ich oft denken. 
Ein ganzes Land und wir Menschen als 
Einzelne können Gottes Segen verspielen, 

wenn wir uns selber zu kleinen 
Herrgöttern aufspielen und 

denken, wir kriegen das al-
les alleine hin, ohne Gott. 
Genau das schaffen wir 
eben nicht, denn: … seg-
nen und mehren, Un-
glück verwehren, sind 

SEINE Werke und Taten 
allein. An diese Tatsache 

des Glaubens erinnert uns je-
des Jahr im November der Buß-und 

Bettag. 
Buße bedeutet Umdenken und Umkeh-
ren: Ich schwaches Geschöpf wende mich 
dem allmächtigen Schöpfer, meinem 
himmlischen Vater, zu und bringe mei-
ne Sorgen und Bitten vor ihn. Denn als 
menschliches Geschöpf bin ich ohne den 
Schöpfer schnell erschöpft. 
Einen Gott bräuchte es wohl … Nein, 
mehr noch: Unser Land, ja jeder einzelne 
braucht Gott. Wir brauchen Umkehr zu 
Gott und Gebet. So kann auch der Segen 
Gottes ganz neu über uns kommen. In al-
len Bereichen. In unserer Gesellschaft, in 
unseren Beziehungen, in der Politik.
Es grüßt Sie herzlich, 
Ihr Pfarrer Dirk Grießbach



JUNGSCHARFREIZEIT
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Das Waldgelände rund um Schwarzen-
bach am Wald verwandelte sich in der 
ersten Ferienwoche in eine Wüsten-
landschaft.
Der Grund dafür war die diesjährige 
Jungscharfreizeit, bei der Kinder sowie 
Helferinnen und Helfer zu Forsche-
rinnen und Forschern des alten Ägyp-
tens wurden. Aufgeteilt in drei Grup-
pen erbauten sie an den Nachmittagen 
im Wald jeweils eine Forschungsstati-
on inklusive Pyramide, Schlaflager und 
Museum für ihre gefundenen Schätze. 
Den Rest des Tages verbrachten sie 
im oder rund um das Christian-Key-
ßer-Haus, welches als Forschungszen-
trum Alexandria den Mittelpunkt des 
Wüstengebiets bildete.
Hier traten die Gruppen regelmäßig in verschiedenen Disziplinen gegeneinander an. 
Dabei übten die Kinder vor allem den Auf- und Abbau der Pyramiden, aber auch den 
Transport der dafür benötigten Steine, welche trockenen Fußes über den Nil transpor-
tiert werden mussten. Mit Teamwork und taktischem Vorgehen war der Schlüssel zum 
Sieg schnell gefunden. So meisterten die Gruppen beispielsweise den Pyramidenabbau 
mit Bällen, Korken, Wasserbomben, aber auch mit zu Frisbees umfunktionierten Eimer-
deckeln.
Neben den Spuren der Pharaonen ver-
folgten die Kinder aber auch die Spur 
eines berühmten Mannes dieser Zeit: 
Josef. Durch das Nachspielen seiner Le-
bensgeschichte durchliefen sie sein Le-
ben, das einer Achterbahnfahrt gleicht. 
Sie lernten aber auch zugleich, wie es 
möglich ist, im Vertrauen auf Gott ei-
gene Krisen des Lebens zu bewältigen.
Mit diesem Wissen im Gepäck lässt sich 
die Zeit bis zur nächsten Jungscharfrei-
zeit vom 03.08. bis zum 10.08.2025 
sicher gut überbrücken.

AUF DEN SPUREN DER PHARAONEN

Wenn Sie einen Baum haben,
oder kennen, der sich eignen würde,
melden Sie sich gerne im Pfarramt!

Christbaum
für unsere
Weihnachts-
gottesdienste

gesucht!



42. BAD STEBENER MARKTMUSIK

„ES TÖNEN DIE PFEIFEN“

Orgel:
KMD Stefan Romankiewicz

Eintritt frei!

SONNTAG, 13. OKTOBER
Lutherkirche Bad Steben

15.00 Uhr

4

SAMSTAG, 30. NOVEMBER
Lutherkirche Bad Steben

19.30 Uhr

KIRCHENMUSIK

CLASSIC BRASS

„MIT
FESTLICHEM BLÄSERGLANZ

IN DIE ADVENTSZEIT“

Eintritt frei!



GOTTESDIENSTZEIT – KV-WAHL – JUMIKO
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Ab Oktober 2024 befindet sich die 
Kirchengemeinde Lichtenberg in Vakanz. 
Dies ist der Anlass, dass die Gottesdienste 
der Gemeinden Lichtenberg und Bad 
Steben miteinander kombiniert werden.

Bad Steben rückt eine viertel Stunde vor 
und beginnt den Gottesdienst um 9.15 Uhr. 

Lichtenberg geht eine Stunde nach hinten 
und startet um 10.30 Uhr.

Der erste Sonntag mit den neuen Zeiten 
ist Erntedank am 6. Oktober.
Danke für Ihr Verständnis.

Am 20. Oktober ist es so weit. In unseren 
drei Kirchengemeinden wird der neue Kir-
chenvorstand gewählt.

Mit Ihrer Wahl nehmen Sie Einfluss da-
rauf, wer die Kirchengemeinde in der 
kommenden Amtsperiode leiten wird.
Sie sprechen den Ehrenamtlichen Ihr Ver-
trauen aus und stärken ihnen den Rücken 
für die Aufgaben, die vor ihnen liegen.

Ob per Briefwahl oder im Wahllokal: Wir 
freuen uns über Ihre Wahlbeteiligung!

Sehr wichtige Info zur
KV-Wahl in Bobengrün:

Im August hat die Kirchengemeinde 
Bobengrün traurig und zugleich dankbar 

Abschied genommen von
Margit Burjakow.

Wir vermissen sie als Mensch
und ihre treue Mitarbeit

in vielen Bereichen.

Sie hatte sich im Mai noch einmal
für die Kirchenvorstandswahl

aufstellen lassen.

Weil die Druckfreigabe
für die Wahlzettel längst erteilt war,
wird ihr Name auf den Briefwahl- 

unterlagen immer noch zu lesen sein, 
auch wenn er inzwischen woanders 

geschrieben steht.

So wie Jesus es
zu seinen Freunden sagt:

„Freut euch aber,
dass euere Namen

im Himmel geschrieben sind."

Am 12. Oktober kommen viele Gäste aus 
dem In- und Ausland nach Naila. Ab 14 
Uhr gehört die Frankenhalle den Jugend-
lichen. Aber vormittags ab 10 Uhr haben 
Menschen jeden Alters die Chance, unsere 
Gäste kennenzulernen. Da wird ein bun-
ter Strauß von Berichten zu hören sein, 
wie Gott in unterschiedlichen Ländern am 
Wirken ist. Nutzen Sie die Gelegenheit am 
12.10., kommen Sie um 10 Uhr in die Fran-
kenhalle, staunen Sie mit über die Berichte, 
genießen Sie dazu südamerikanische Mu-
sik und anschließend gute Begegnungen 
bei Kaffee und Kuchen!

Übrigens: Auch Kinder sind
ganz herzlich willkommen zu
einem Kinder-Missionsfest
zur gleichen Zeit

NEUE GOTTESDIENSTZEIT

JUGENDMISSIONSKONFERENZ

KIRCHENVORSTANDSWAHL



Wo?
Kantine Firma Sommermann
Flurstraße 7, Bobengrün

Do 19.30 Uhr:
Kopf behalten im geistlichen Klimawandel

Fr 19.30 Uhr:
Jesus folgen und werden wie er

Sa 19.30 Uhr:
Stellt euch nicht dieser Welt gleich

So 8.30 Uhr im Gottesdienst:
Euer Herz
erschrecke
nicht

Wer?
Kurt Schneck
Fackelträger
Schloss Klaus,
Österreich

Do 10.10. - So 13.10.24

In der ersten Oktoberwoche steht die 
Dankbarkeit gegenüber Gott an erster 
Stelle.

Zunächst findet am 3. Oktober wieder ein 
besonderer Dankgottesdienst zum Tag 
der Deutschen Einheit statt, in der Paulus-
kirche in Bobengrün um 9.45 Uhr.

Zu Gast ist 
Pfarrer Jens 
Heil, ein Zeit-
zeuge der 
Wende mit 
einer span-
nenden Bio-
grafie: Aufge-
wachsen in 

einem atheistischen Umfeld. Besuch einer 
DDR-Offiziersschule, dann aber Bausoldat. 
Später Theolgiestudium. Als Pfarrer in der 
Kirchengemeinde Harra, hat er nah am Ei-
sernen Vorhang die Wende miterlebt und 
aktiv mitgestaltet. Einige Gemeindeglieder 
waren mit ihm auf den Demonstrationen 
in Leipzig. Später initiierte er eigene Demos 
in Bad Lobenstein. Er wird predigten über 
einen Dankvers der Bibel: Psalm 92,2.

Am 6. Oktober, dem Erntedankfest-Sonn-
tag setzen wir in unseren drei Gemeinden 
das Danken fort. Grund dafür gibt es ge-
nug: Für die eingebrachte Ernte, für Frie-
den im Land, für erfahrene Hilfe, für Be-
wahrungen  und und und… 

66

VERSCHIEDENES

BESONDERE
DANKWOCHE

Manchmal gibt es gute Gründe ein Abend-
mahl im kleinen Kreis zuhause zu feiern. 
Geben Sie gerne im Pfarramt Bescheid, 
dann lässt sich ein Termin vereinbaren.

ANGEBOT FÜR HAUS- UND 
KRANKENABENDMAHL

BIBELTAGE BOBENGRÜN
MIT KURT SCHNECK
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VERSCHIEDENES

LETZTE FÜHRUNG
IN DER WEHRKIRCHE

Die letzte Führung in diesem Schatzkäst-
chen findet in dieser Saison am Sonntag, 
den 6. Oktober von 10.45 - 11.30 Uhr statt. 

BIBELSTUNDEN

BIBELGESPRÄCH

Eine Bereicherung für den Glauben ist 
es, über einen Text in der Bibel sich aus-
zutauschen. Im Erlich 13 findet montags 
um 19.00 Uhr zu folgenden Terminen ein 
Bibelgespräch statt:
am 07.10./ 21.10. / 04.11./ 18.11.

KIRCHGELD

Gemeinsam mit diesem Gemeindebrief 
erhalten sie auch das jährliche Kirchgeld- 
anschreiben. Bitte reagieren sie doch da-
rauf positiv. Damit helfen sie ihrer Kir-
chengemeide sehr, weil das Kirchgeld die-
ser unmittelbar zugutekommt. Bereits an 
dieser Stelle allen Zahlern ganz herzlichen 
Dank.

Christusgrün Di 05.11. Grießbach 07.01. Hansen (!) 15.00 Uhr
Carlsgrün Do 07.11. Grießbach 09.01. Hansen (!) 15.00 Uhr
Hermesgrün Di 26.11. Grießbach 14.01. Hansen 19.30 Uhr
Obersteben Do 28.11. Hansen 16.01. Grießbach 19.30 Uhr
Thierbach Mi 27.11. Hansen 22.01. Grießbach 19.30 Uhr

Der diesjährige Gottesdienst am Refor-
mationstag  für das ganze Dekanat Nai-
la findet am Montag, 31. Oktober, um  
19.00 Uhr in der Evangelischen Stadtkir-
che in Schwarzenbach am Wald statt.

DEKANATS-GOTTESDIENST 
AM REFORMATIONSTAG

Nach der Wiederbesetzung der ersten 
Pfarrstelle kommen nun endlich wieder 
zwei Pfarrer zu unseren Bibelstunden in 
den Außenorten. Nebenbei auch eine gute 
Gelegenheit Pfarrer Hansen etwas näher 
kennenzulernen. Die Langenbacher sind 
herzlich mit nach Hermesgrün eingeladen. 
Mitnahmemöglichkeit um 19.00 Uhr an 
der Lukaskirche. Die Bobengrüner können 
sich bei Familie Beyer in Christusgrün mit 
anschließen oder ins Thierbacher Sport-
heim kommen. Zu letzterem wird am 
Raiffeisenplatz in Bobengrün um 19.00 
Uhr eine Mitfahrgelegenheit bereitstehen. 
Alle Bad Stebener sind ganz herzlich zur 
Bibelstunde im Feuerwehrhaus Ober-
steben eingeladen.



KIRCHWEIHGOTTESDIENSTE

KONZERT ZUM AUFTAKT DER KIRCHWEIH IN BOBENGRÜN

Im Oktober haben wir dreifachen Anlass Gott für 
unsere drei Kirchen zu danken, in denen wir jedes 
Jahr in Freiheit Gottesdienst feiern können und Stil-
le finden zum Gebet.

In einer besonderen abendlicher Atmosphäre fei-
ern wir die Kirchweih in Bad Steben bereits am 
Samstag, den 12. Oktober um 19.00 Uhr als Abend-
gottesdienst in aller Ruhe, bevor am nächsten Tag 
der große Kirchweihmarkt stattfindet.

Unter diesem Motto lädt der Posaunenchor 
Bobengrün zum Auftakt der Kirchweih am 
Freitag, dem 18. Oktober, um 19.00 Uhr zu 
einem Konzert in die Pauluskirche in Boben-
grün ein. Einige unserer Bläserinnen setzten 
im Mai dieses Jahres Segel in Richtung Ham-
burg. Sie besuchten dort den Deutschen 
Evangelischen Posaunentag, der nur alle acht 
Jahre stattfindet. Zusammen mit 15.000 an-
deren Blechbläsern sorgten sie für viel Klang 
in der Stadt. Unsere Zuhörer wollen wir am 
Posaunentag teilhaben lassen. Dazu spielen 
wir einige Stücke aus dem Programm. Ein-
drücke aus Hamburg  in Bild und Ton runden 
den Abend ab.
Die Bläserinnen und Bläser freuen sich über 
einen zahlreichen Besuch.

SETZEN

Quelle: https://www.dept2024.de/downloads

Die Kirchweihgottesdienste in Boben-
grün und Langenbach finden am  
20. Oktober jeweils um 9.45 Uhr statt. 
Zugleich ist dies der Termin für die dies-
jährige Kirchenvorstandswahl. Zwei 
Tage zuvor gibt es in der Bobengrüner 
Pauluskirche noch ein besonderes Kon-
zert …

KIRCHWEIHGOTTESDIENSTE / KONZERT
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE 

„Einfach spitze, dass du da bist!“, sangen die Bad  
Stebener Krippenkinder im Haus Martin am ersten Sep-
tember-Montag aus voller Kehle.

Die Adressatin ihres Liedes 
war Kinderpflegerin Tanja 
Pültz (oben rechts) die an 
diesem Tag ihr 25-jähri-
ges Dienstjubiläum feiern 
durfte.

Mit vielen Glückwün-
schen, einem Liederquiz,  
25 Erfrischungsgetränken 
von 25 Kolleginnen sowie 
mit Urkunde und Blumen-
strauß wurde die erfahre-
ne Pädagogin von den Kin-
dern, den Mitarbeitenden 
und Jutta Pfingst vom Kir-
chenvorstand überrascht.

In der gemeinsamen  
Feierstunde lautete die 
Botschaft immer wieder 
neu: „Einfach spitze, dass 
du da bist!“

JUBILÄUM TANJA PÜLTZ

herzliche  einladung
herzliche  einladung

an  alle  kinder
an  alle  kinder

VON  6 - 12  jahren   
VON  6 - 12  jahren   

Unsere Kinderbibeltage finden in diesem Jahr von Mittwoch 20. November bis Freitag, 
22. November im Martin-Luther-Haus Bad Steben statt. Anmeldezettel mit weiteren 
Infos werden verteilt oder gibt´s im Pfarramt.

20.11.- 22.11.20.11.- 22.11.mit  mit  lleeggooss
bauenbauen

und  geschichtenund  geschichten
aus  der  bibel  entdeckenaus  der  bibel  entdecken

9

KINDERBIBELTAGE



Eine unerwartete Feuerwehr-Einsatzübung war der Höhe-
punkt beim Übernachtungsfest der Vorschulkinder. Im Fokus 
standen die beiden Handpuppen Liesel und Franz, die mit ei-
ner fahrbaren Gondel in einem Graben am Langenbacher 
„Wachberg“ gestrandet waren. Unter Anleitung der Langen-
bacher Ortsfeuerwehr durften die Jungen und Mädchen bei 
der Rettungsaktion mitmachen. Sie halfen den Feuerwehr-
männern beim Anlegen von Verbänden und bei der Sicherung 
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

23 muntere Vorschulkinder feierten zusammen mit ihren Familien in der Bad Stebener 
Lutherkirche ihren Abschied aus dem Kindergarten. Unter dem Motto „Mit den Rettern 
unterwegs“ erlebten die Besucher einen lebendigen Gottesdienst, in dem getanzt, ge-
sungen und erzählt wurde. Die Jungen und Mädchen schauten zurück auf ihren Start 
im Kindergarten und berichteten von ihren zukünftigen Retter-Plänen. Ein verlorenes 
Schaf erlebte ein Happy-End und konnte sich in den Armen des Hirten geborgen fühlen 
und natürlich durften auch die Zuckertüte und eine Dusche aus warmen Worten für die 
zukünftigen Schulkinder nicht fehlen. 

Mit einem Retter-Lied endete der Got-
tesdienst, der gerade die begleitenden 
Erwachsenen an vielen Stellen zu Trä-
nen rührte.
Dann hieß es „Leinen los, Kopfsprung 
ins Leben!“ Ein neuer Abschnitt wartet 
auf die künftigen Schulanfänger. Das 
Leben ruft und Gott geht mit.

ABSCHIED AUS DEM KINDERGARTEN

EINSATZÜBUNG ZUM ÜBERNACHTUNGSFEST

der Wege. Staunend 
sahen sie zu, wie die 
Gondel vom Feuer-
wehrauto mit dem 
Abschleppseil gebor-
gen wurde und stell-
ten sich mit den ge-
retteten Handpuppen 
und den Feuerwehr-
männern nach dem 
gelungenen Einsatz 
zum Erinnerungsfoto.
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VORSCHAU KINDERGARTEN

NEUE GESICHTER IN DER KITA 

Auf den Spuren der Körner und der Brotbackkunst

Der Herbst steht in diesem Jahr bei den Kindergartenkindern im Zeichen
des Getreides und Brotbackens.
Schon die Angebote rund ums Erntedankfest erleben die Jungen und Mädchen unter 
diesem Aspekt. Bei der traditionellen Abendwanderung ist dann sogar ein mobiles Brot-

museum im Einsatz. Dabei steht eines fest: 
Es wird lecker – und spannend!

Mit dem neuen Kindergartenjahr kommen auch neue Gesichter in die Kita. 
Jasmin Schart (links) und Carolin Seidler (rechts) sind die neuen Erzieherinnen im Team 
der Luther-Kindertagesstätte. Jasmin Schart, die schon ihr Anerkennungsjahr in Bad 
Steben absolvierte, begleitet am Vormittag die Gelben Strolche und ist nachmittags mit 
den Hortkindern der ersten Klasse unterwegs. Carolin Seidler hat mit dem neuen Kin-
dergartenjahr die Gruppenleitung bei den Sonnenstrolchen übernommen.
Elena Centner, Hanna Reichl und Annemarie Jewkes sammeln bis zum nächsten Au-
gust im Rahmen der Erzieherausbildung oder des Freiwilligen Sozialen Jahres ihre ers-
ten Eindrücke vom Kita-Leben.

LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE
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AUS DER GEMEINDE BOBENGRÜN

GRUPPEN & KREISE

• Jungschar für Kinder
 von 5 bis 13 Jahren
 Freitag, 16.00 - 17.30 Uhr im CVJM-Haus
 nicht in den Ferien

• FREI-DICH@HEIM
 Jugendkreis ab Konfirmandenalter
 Freitag, 19.30 Uhr im CVJM-Haus

• Posaunenchor
 Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum
 (Ltg. Klaus Jahn, Tel. 6783)

• Projektchor
 Freitag, 18.30 Uhr im Gemeinderaum
 (Ltg. Margarethe Stöcker, Tel. 6588)

• Frauentreffpunkt THEMENDANKSTELLE
 Mittwoch um 19.30 Uhr in der
 Kachelofen Stube CVJM Haus Bobengrün
 (Ute Lämmerhirt 0160/5501565)
 am 16.10. / 06.11. / 04.12.

• Dorfstrolche
 Für Kinder von 0-3 Jahren mit Eltern
 Mittwoch, 15.00 Uhr im CVJM Haus
 am 09.10. / 23.10. / 06.11. / 27.11.

• Familienkreis
 jeden 1. Sonntag im Monat
 um 15.00 Uhr im CVJM-Haus
 (Ltg. Familie Gaube, Tel. 6723)

• LKG zusammen mit Bad Steben > S. 14

• Gottesdienst
 an Sonn- & Feiertagen, 8.30 Uhr
 - am 1. Sonntag im Monat: 9.45 Uhr (!)
 (siehe auch letzte Seite)

 Im Monat Oktober sind einige Zeiten 
 außerhalb der üblichen Regelungen. 
 Bitte Seite 16 beachten.

• Kindergottesdienst
 Wir starten mit dem ersten Kinder- 
 gottesdienst am Erntedankfest um 
 10.00 Uhr. Alle weiteren Termine wer-
 den dabei bekannt gegeben und dann
 auch im Schaukasten ausgehängt.

GOTTESDIENSTE

• Donnerstag, 3. Oktober um 9.45 Uhr: Festlicher Dankgottesdienst
 zum Tag der Deutschen Einheit mit Pfarrer Jens Heil > siehe Seite 6

• Sonntag, 20. Oktober um 9.45 Uhr: Kirchweihgottesdienst

• Sonntag, 27. Oktober  um 9.45 Uhr: Kärng annersch

> Sehr wichtiger Hinweis zur KV-Wahl > siehe Seite 5

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN



• Frankenhöhe
 Freitag, 14-tägig
 um 10.00 Uhr

• Sonn- und Feiertage
 um 9.45 Uhr
 am 1. Sonntag im Monat: um 8.30 Uhr
 (siehe auch letzte Seite)

GOTTESDIENSTE
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FORTSETZUNG BOBENGRÜN

AUS DER GEMEINDE LANGENBACH

FREUD & LEID
• Die Hl. Taufe empfingen:

 • Fehn Maria, Bobengrün
 • Zeilinger Lia, Bobengrün
 • Witt Helena, Bad Steben

• Kirchlich  getraut wurden:

 • Witt Benny und Natalia, Bad Steben

• Für folgende Gemeindeglieder fand ein Trauergottesdienst statt:

 • Sell Roswitha (72), Bobengrün
 • Burjakow Margit (66), Bobengrün

MÜLLTRENNUNG AUF DEM FRIEDHOF
Wir bitten alle Friedhofbesucher unsere beiden neu aufgestellten Hinweisschilder für 
die Mülltrennung an den beiden Mülltonnen sowie am Kompostplatz zu beachten. Sie 
helfen uns dadurch sehr, eine aufwändige und kostspielige Abfallentsorgung zu vermei-
den. Vielen Dank!

• Sunshine-Kids
 Samstag, 10.00 Uhr - 11.00 Uhr > alle 14 Tage
 (Christiane Lang, Mobil: 0151 /41474730)

GRUPPEN & KREISE

KIRCHWEIHKONZERT 
Am Freitag, den 18. Oktober um 18.00 Uhr

findet das Kirchweihkonzert in der Lukaskirche statt.
Herzliche Einladung!



GOTTESDIENSTE
• Sonn- und Feiertage
 um 9.15 Uhr
 (siehe auch letzte Seite)

• Kindergottesdienst
 nicht in den Ferien

• Seniorenwohnpark 
 Mittwoch um 10.00 Uhr

14

AUS DER GEMEINDE BAD STEBEN

• Kirchlich  getraut wurden:
 • Hartmann Peter und Amelie, Obersteben
 • Breuer Chris und Anna, Carlsgrün

• Für folgende Gemeindeglieder fand ein Trauergottesdienst statt:
 • Spörl Roselinde (70), Obersteben
 • Forberg Karlheinz (67), Bad Steben
 • Heger Waltraut (93), Bad Steben

FREUD & LEID

• Kirchenchor
 Dienstag, 19.30 Uhr im MLH
 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

• Jungschar für Kinder
 Freitag im MLH - 
 nicht in den Ferien
 1.-4. Klasse 15.00 - 16.00 Uhr
 5.-7. Klasse 15.30 - 17.00 Uhr

• Jugendkreis
 Donnerstag im MLH
  jeweils 19.00 - 21.00 Uhr

• Bibelgespräch
 Montag, 19.00 Uhr, Erlich 13
 am 07.10. / 21.10. / 04.11. / 18.11.

• Frauentreffpunkt - „DANKSTELLE“
 Donnerstag um 19.30 Uhr im MLH
 am 24.10. Upcycling! Wir basteln …
 am 14.11. „Beziehungsweise“
    mit Andrea Hansen

• Frauenkreis
 Dienstag, 14.00 Uhr in der „Promenade“
 am 22.10. / 26.11.

• Landeskirchliche Gemeinschaft 
 (zusammen mit Bobengrün)
 Dienstag, 17.00 Uhr
 Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
 am 01.10. / 15.10. / 29.10. / 12.11. / 26.11.

• Posaunenchor
 Mittwoch, 19.30 Uhr im MLH
 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

GRUPPEN & KREISE



KONTAKTE – IMPRESSUM

1. PFARRSTELLE:
Pfr. Markus Hansen
Tel. 09288/438
markus.hansen@elkb.de
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2. PFARRSTELLE:
Pfr. Dirk Grießbach
Loh 14 . Tel. 09288/5500772
griessbachdc@t-online.de

PFARRAMT: Sekretärin: Ulrike Müller
• Luitpoldstr. 1 . 95138 Bad Steben . Tel. 09288/483 . Fax 09288/92270
 Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de . www.badsteben-evangelisch.de

• Bürozeiten:
 Montag: 10.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr
 Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr

• Spendenkonten:
 Bad Steben: Sparkasse Hochfranken IBAN: DE90 7805 0000 0430 2017 31 BIC: BYLADEM1HOF
 Langenbach: Sparkasse Hochfranken IBAN: DE70 7805 0000 0220 3103 87 BIC: BYLADEM1HOF
 Bobengrün: Sparkasse Hochfranken IBAN: DE80 7805 0000 0222 6086 22 BIC: BYLADEM1HOF

KANTOR: KMD Stefan Romankiewicz 
• Bachwiesenstr. 36 . Tel. 09288/925554 . Stefan.Romankiewicz@elkb.de

MESNER: (Bad Steben): Enrico Alma . Mobil 0171/4438518

GEMEINDEBÜCHEREI:  im Pfarrhaus, Luitpoldstr. 1
• Öffnungszeiten: Di + Do 16.00 - 18.00 Uhr

LUTHERKINDERTAGESSTÄTTE: Leitung: Andrea Lang und Katrin Wegmann
• Haus „Martin“
 Heinrich-Völkel-Str. 6 . Tel. 09288/3682 1-60

• Haus „Katharina“
 Humboldtstr. 19 . Tel. 09288/3682 1-40

 Kita.Lutherkindergarten.Bad-Steben@elkb.de
 www.luther-kita-badsteben.de

• Kinderhort . Kellermannstr. 2 . Tel. Gruppe A+B: 55028-22

DIAKONIE:
• Zentrale Diakoniestation Naila . Tel. 09282/95333

REDAKTION: Dirk Grießbach, Markus Hansen, Stefan Romankiewicz, Christine Welsch

KONZEPTION & GESTALTUNG: Christine Welsch, www.ccdesignerin.de



             mit Jens Heil  

 Tag der dt. Einheit ----- D. Grießbach -----
                           

 Erntedankfest M. Hansen D. Grießbach D. Grießbach
         Kirchweih

  O. Stank ----- -----
   mit Kurt Schneck mit Kurt Schneck

 20. So n. Trinitatis ----- M. Seidel M. Seidel
          Kirchweih        Kirchweih

 21. So n. Trinitatis M. Seidel D. Grießbach M. Hansen
                Kärng mal annersch

 22. So n. Trinitatis M. Hansen D. Baderschneider D. Grießbach

 

 23. So n. Trinitatis D. Grießbach H. Mauer H. Mauer
   

 Drittl. So. d. KJ D. Graf M. Hansen M. Hansen
 

 Vorl. So. d. KJ D. Grießbach M. Hansen M. Hansen
  +AM +AM +AM

 Buß- und Bettag M. Hansen D. Grießbach D. Grießbach  

  

 Ewigkeits-So. M. Hansen D. Grießbach D. Grießbach

 1. Advent M. Hansen D. Grießbach D. Grießbach
01.12.

13.10.

20.10.

27.10.

03.11.

24.11.

06.10. 8.30

9.45

9.45

12.10. 19.00

9.45

17.11.

03.10.

10.11.

9.45

9.45 8.30

9.45 8.30

9.45

19.0017.0020.11.

GOTTESDIENSTÜBERSICHT Oktober /  November 2024
 Sonn-/ Bad Steben Bobengrün Langenbach
 Feiertag 9.15 Uhr (!) 8.30 Uhr 9.45 Uhr

31.10. Reformationstag, 19.00 Uhr, Schwarzenbach am Wald:
Dekanats-Gottesdienst


